
 

 
PRESSEINFO 
 
PACT ZOLLVEREIN STARTET MIT RUHRTRIENNALE IN DIE NEUE SPIELZEIT – BIS OKTOBER FOLGEN 
DEUTSCHLANDPREMIEREN, FEIERABEND-HIGHLIGHTS UND BEGEGNUNGEN IN DER WERKSTADT 
 
Mit gleich vier Deutschlandpremieren im Rahmen der Ruhrtriennale startet PACT Zollverein nach der 
Sommerpause in die neue Saison. Es folgen zwei Tage Kunst und Austausch, bei dem die WerkStadt in 
Essen-Katernberg als Stadtlabor und Begegnungsort im Mittelpunkt steht. Der portugiesische Choreograph 
Marco da Silva Ferreira zeigt seine brandneue Arbeit als Deutschlandpremiere, und das erfolgreiche 
Feierabendformat DUO:DONNERSTAG geht mit Meme-Queen Svea Mausolf in die dritte Runde. 
 
In ›Ùltimo Helecho‹ präsentieren Nina Laisné, François Chaignaud und Nadia Larcher eine hypnotische 
Mischung aus Tanz und Musik der argentinischen Folklore (23./24./26.08.). Auf die Suche nach 
Autonomie begibt sich Mohamed Toukabri in seinem Solo ›Every-body-knows-what-tomorrow-brings-
and-we-all-know-what-happened-yesterday‹ (29./30./31.08.). Choreographin Robyn Orlin zeigt eine 
farbensprühende Performance über das Recht, zu blühen (›…how in salts desert is it possible to 
blossom…‹, 03./04./05.09.), und in ›WASCO‹ von Lisbeth Gruwez, Maarten Van Cauwenberghe, hetpalais 
und Voetvolk gehört die Bühne zehn Kindern mit Wachsmalkreiden – ein Stück für Kinder ab sechs 
Jahren im Rahmen der Jungen Triennale (11./12./13./14.09.). 
 
Weiter geht es im September bei PACT mit zwei Tagen Kunst und Austausch während der 
Veranstaltungsreihe ›Kunst und Begegnungen‹, die vom Bündnis internationaler 
Produktionshäuserinitiiert wurde. PACT Zollverein gewährt Einblicke in die Arbeit der WerkStadt als 
Stadtlabor und Begegnungsraum in Essen-Katernberg. Workshops und Performances sowie ein 
Basar- und Konzertabend mit der Community House of Namus, die queere Kunst, Kultur und Vielfalt 
feiert, und der psychedelisch-anatolischen Band BaBa ZuLa runden das Programm ab (25./26.09.). 
 
Die brandneue Arbeit des portugiesischen Choreographen Marco da Silva Ferreira zeigt PACT am 
10. und 11. Oktober als Deutschlandpremiere. In ›F*cking Future‹ verhandelt der von urbanen Tanzstilen 
geprägte Tänzer und Choreograph Themen wie Gewaltbereitschaft, Männlichkeit und 
Militarisierung – eine kraftvolle Performance, die schon kurz nach ihrer Uraufführung bei der 
Biennale de la Danse in Lyon nach Essen kommt. 
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Nach dem transdisziplinären Symposium ›IMPACT25‹, das diesmal unter dem Motto ›Countercrafts‹ 
steht und im öffentlichen Programm am 17. und 18. Oktober zu Lesungen und künstlerischen 
Interventionen einlädt (Detailprogramm in Kürze auf unserer Webseite verfügbar), geht unser 
beliebtes Feierabend-Format ›DUO:DONNERSTAG‹ am 23. Oktober in die dritte Runde: 
 
Diesmal liest Meme-Queen Svea Mausolf, die über ihren Instagram-Account @sveamaus bekannt 
wurde, aus ihrem Buch ›Image‹ – eine bitterböse Satire auf eine verrohte Gesellschaft, deren 
Grenzen längst überschritten sind. Anschließend begeistert die in Montreal lebende Sängerin Laura 
Krieg ihr Publikum mit kaltem Synthesizer, tiefer, elektronischer Percussion und leidenschaftlichem 
Gesang. 
 
Bereits jetzt möchten wir auf unser Programm-Highlight im November hinweisen: Am 7. und 8. 
November ist Meg Stuart mit ihrer Produktion ›Glitch Witch‹ zu Gast bei PACT Zollverein. In einer 
rätselhaften Landschaft sucht die Choreographin zusammen mit Tänzerin Omagbitse Omagbemi 
und Musikerin Mieko Suzuki nach einer gemeinsamen Sprache und entdecken bei allem, was sie 
voneinander trennt, eine gemeinsame Kraft, die alle Unterschiede überwinden hilft. 
 
Der Vorverkauf hat begonnen. Tickets (außer für die Ruhrtriennale) unter www.,pact-zollverein.de. 
Tickets für die Ruhrtriennale unter tickets.ruhrtriennale.de. 
 
TERMINE  
 
Ruhrtriennale / Deutschlandpremiere 
Nina Laisné, François Chaignaud, Nadia Larcher 
›Último Helecho‹ 
Tanz / Musik 
Sa 23.08. | 20 Uhr   
So 24.08. | 20 Uhr   
Di 26.08. | 20 Uhr   
  
Ruhrtriennale / Deutschlandpremiere 
Mohamed Toukabri 
›Everybody-knows-what-tomorrow-brings-and-we-all-know-what-happened-yesterday‹ 
Tanz 
Fr 29.08. | 20 Uhr   
Sa 30.08. | 20 Uhr   
So 31.08. | 18 Uhr 
 
Ruhrtriennale / Deutschlandpremiere 
Robyn Orlin 
›…how in salts desert is it possibloe to blossom…‹ 
Tanz 
Mi 03.09. | 20 Uhr 
Do 04.09. | 20 Uhr 
Fr 05.09. | 20 Uhr  

http://www.,pact-zollverein.de/
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Ruhrtriennale / Deutschlandpremiere 
Lisbeth Gruwez / Maarten Van Cauwenberghe / hetpalais & Voetvolk 
›WASCO!‹ 
Junge Triennale / Action-Painting-Performance / ab 6 Jahren 
Do 11.09. | 10 Uhr (Schulklassen) 
Fr 12.09. | 10 Uhr (Schulklassen) 
Sa 13.09. | 13 Uhr 
So 14.09. | 15 Uhr 
 
Kunst und Begegnungen 
Ein Stadtlabor im Austausch 
Einblicke in die Arbeit der WerkStadt als lokales Labor und Begegnungsraum 
Do 25.09. | ab 13 Uhr 
Jana Mila Lippitz & Sophie Meuresch ›TRÄNEN‹ 
Workshop / Performance 
Do 25.09. | 18.30 Uhr 
House of Namus / BaBa ZuLa  
Basar-Stimmung & Konzert im PACT Foyer 
Fr 26.09. | 18.30 Uhr 
   
Deutschlandpremiere 
Marco da Silva Ferreira 
›F*cking Future‹‹ 
Tanz 
Fr 10.10.  | 20 Uhr   
Sa 11.10. | 20 Uhr   
 
DUO:DONNERSTAG 
Mit Svea Mausolf und Laura Krieg 
Lesung und Konzert im Foyer 
Do 23.10.  | ab 18 Uhr   
 
Meg Stuart / Damaged Goods / Dance On Ensemble 
›Glitch Witch‹ 
Tanz / Performance 
Fr 07.11. | 20 Uhr   
Sa 08.11. | 20 Uhr   
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